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■wollen ein gespaltenes Deutschland, in dessen westlichem und süd­
lichem Teil sie ihre koloniale Herrschaft errichten können. Auf diese 
Weise wollen sie West- und Süddeutschland in ein militärisches Auf­
marschgebiet und in eine Waffenschmiede für ihre Aggressionspläne 
in Europa verwandeln. Das deutsche Volk soll nach diesem Plan in 
ein Kolonialvolk verwandelt werden, das die Aufgabe hat, sein Blut 
für die Interessen der amerikanischen Monopolkapitalisten zu ver­
gießen.

Um diesen Kolonisierungsplan zu verwirklichen, wurde die Spal­
tung Deutschlands betrieben, wurden der separate Weststaat geschaf­
fen, die separate Währungsreform durchgeführt und Berlin in zwei 
Teile gespalten. Jetzt sind die imperialistischen Westmächte dabei, ihr 
Versklavungswerk zu vollenden, indem sie Westdeutschland ein Be­
satzungsstatut aufzwingen wollen. Die ersten Schritte dazu wurden 
bereits mit dem Londoner Ruhrdiktat und der Einrichtung der Mili­
tärischen Sicherheitsbehörde getan. Ich habe schon eingangs darauf 
hingewiesen, daß diese Maßnahmen nichts anderes als Etappen auf 
dem Wege der Kolonial Versklavung der Bevölkerung in den West­
gebieten Deutschlands darstellen. Mit dem Besatzungsstatut soll dieser 
Weg zu Ende gegangen werden. Statt dem deutschen Volke den lang­
ersehnten Frieden zu geben und es von den Lasten des Besatzungs­
regimes zu befreien, soll durch das Besatzungsstatut der Kriegszustand 
zum Dauerzustand gemacht und die Besetzung auf Jahrzehnte aus­
gedehnt werden. So erklärte General Clay auf einer Pressekonferenz 
in Paris, daß die Besetzung Deutschlands auf 25 Jahre ausgedehnt 
werden müsse, Oberst Howley hielt 30 Jahre für notwendig, General 
Koenig kam auf 50 bis 60 Jahre, und Truman erklärte in einer 
Kongreßbotschaft vom 17. März 1948, daß die Besetzung Deutsch­
lands so lange dauern müsse, bis der Friede in Europa gesichert sei. 
In Wirklichkeit will der anglo-amerikanische Imperialismus mit sei­
ner Militärmacht die Westgebiete Deutschlands nicht mehr freigeben. 
Nur so hoffen die imperialistischen Westmächte, das an Händen und 
Füßen gefesselte deutsche Volk für ihre Eroberungspläne mißbrauchen 
zu können.

In dieser gegen die Interessen des deutschen Volkes gerichteten 
Politik finden die Westmächte die Unterstützung der deutschen Mono­
polkapitalisten und aller deutschen Quislinge. Während im ganzen 
deutschen Volke die Empörung gegen die imperialistische Kolonial­
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